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Vorbemerkung 
 

 
Das Vicelinviertel ist ein Stadtteil mit besonderem Entwicklungsbedarf und 

wurde 1999  in das Programm „Soziale Stadt“ aufgenommen. Ziele des 

Programms sind die Verbesserung der Lebensbedingungen in den 

Quartieren, die Schaffung stabiler Sozialstrukturen und die Verbesserung 

der Lebenschancen für die Bewohnerinnen und Bewohner. 

 

Deshalb spielen in Stadtteilen mit besonderem Entwicklungsbedarf anders 

als in traditionellen Stadterneuerungsgebieten soziale, bildungsorientierte, 

kulturpolitische und beschäftigungsrelevante Maßnahmen neben baulich-

städtebaulichen Impulsen eine wesentliche Rolle in der 

Gebietsentwicklung. Zur Umsetzung dieser Maßnahmen sind die 

vorhandenen Ressourcen und Programme zu bündeln und aufeinander 

abzustimmen sowie in einem integrierten Handlungskonzept darzustellen. 

Das Integrierte Handlungskonzept (IHK) ist als Steuerungs- und 

Koordinierungsinstrument und als Prozessplanung zu verstehen, welches 

fortzuschreiben ist.  In diesem Planungs- und Umsetzungskonzept sind 

neue Entwicklungstendenzen und Strategien darzustellen  und  realisierte 

und geplante Projekte und Maßnahmen hinzuzufügen.  

 

 

Städtebauliche Struktur des Quartiers 
 
 

Charakteristisch für das Viertel ist der hohe Anteil an sanierungsbe-

dürftiger Bausubstanz. Fast die Hälfte aller Gebäude wurde vor 1919 

erbaut. Im südlichen innenstadtnahen Bereich überwiegt kleinteilige 

niedrige Bebauung. Mehrgeschossige gründerzeitliche Miethäuser prägen 

das Straßenbild im Norden. Die hohe Mieterfluktuation gepaart mit einem 

niedrigen Mietniveau bewirkt eine geringe Sanierungsbereitschaft von 

Seiten der Eigentümer. Wohnungsbaugesellschaften sind im Vicelinviertel 

kaum vertreten und der Großteil der Wohnräume wird zur Miete angeboten 

(80%). Etwa 10% der Wohnräume stehen leer, ebenfalls 10% werden von 

Eigentümern selbst bewohnt.1In den Gewerbeflächen, die überwiegend in 

der Christianstraße und Kieler Straße angesiedelt sind, sind ethnischer 

Einzelhandel, Gastronomie sowie Handwerksbetriebe, Dienst-

leistungsunternehmen und Vertriebe von Nischenprodukten zu finden. 

Bis heute zeigen sich im Viertel die Folgen des Strukturwandels. Viele 

ehemalige Handwerksbetriebe oder Läden der täglichen Versorgung stehen 

leer. Ebenso die zentral gelegene ehemalige Textilfabrik im westlichen 

Bereich der Anscharstraße. Hier wurde mit der Planung zur Umnutzung 

und Sanierung begonnen. An dem Standort sollen Räume zur Nutzung 

                                            
1 Zensus 2011, Gebäude- und Wohnungszählung 
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durch ein Jugendzentrum und für die Kultur- und Kreativwirtschaft 

geschaffen werden. 

Öffentliche Grünflächen sind im Viertel nur begrenzt vorhanden. Lediglich 

im südlichen Bereich um die Anscharkirche befindet sich eine größere 

Grünfläche mit öffentlichem Spielplatz. Mit der Neugestaltung des 

Schulhofes der Vicelinschule und den Außenanlagen der Stadtteilschule 

wurden auch im nördlichen Teil des Viertels attraktive Freiflächen 

geschaffen. 

Der ethnische Einzelhandel im südlichen Bereich der Christianstraße sichert 

die Grundversorgung der BewohnerInnen, während insbesondere die 

östlich begrenzende Kieler Straße und die zentral verlaufende Vicelinstraße 

durch Leerstände geprägt sind. Im Jahr 2015 wurden einige langjährig 

leerstehende Gewerberäume wieder vermietet, gleichzeitig gaben jedoch 

Geschäfte und Dienstleistungsunternehmen ihren Betrieb an anderen 

Stellen im Quartier auf. In der Kieler Straße eröffneten zwei neue 

Gastronomiebetriebe, in der Christianstraße ein Laden für bulgarische 

Lebensmittel. Zwei weitere Teestuben sind in der Kieler Straße und in der 

Anscharstraße verortet. Ein Großteil der Gewerberäume steht weithin leer 

und eine Aufwertung des Quartiers durch neu hinzu gekommene Mieter 

und deren Angebote ist bislang nicht erkennbar. 

 
 

Demographie 
 
 

Von den etwa 3.000 Personen, die im Sanierungsgebiet leben, haben 

überdurchschnittlich viele einen Migrationshintergrund. 20% der 

Bewohnerinnen und Bewohner haben keine deutsche Staatsbürgerschaft.2 

Mit der im Oktober 2016 beginnenden Aufnahme von Flüchtlingen in 

Neumünster, sind demographische Veränderungen durch Zuzüge in das 

Vicelinviertel zu erwarten. 

Der Trend ausländischer Zuwanderung, insbesondere aus EU- 

Mitgliedsstaaten wie Rumänien und Bulgarien, zeigt sich bei Betrachtung 

der Anmeldungen von Basisschülern an der Vicelinschule. Im Jahr 2013 

verfügten 23 von insgesamt 203 SchülerInnen bei ihrer Anmeldung über 

keine Kenntnisse der deutschen Sprache. Bis 2015 summierte sich die Zahl 

dieser BasisschülerInnen auf 76 und die Gesamtschülerzahl stieg auf 252. 

Dieser rasche Anstieg von 11% auf 30% bewirkt in der Schule, beim ASD  

sowie in Beratungs- und Freizeiteinrichtungen und eine steigende 

Belastung.  

Die Bevölkerungsstruktur im Vicelinviertel weicht von der gesamt-

städtischen Struktur erheblich ab. Der Anteil der unter 18-Jährigen ist 

überdurchschnittlich hoch, während die Gruppe der über 64-Jährigen im 

Vergleich zur Gesamtstadt unterdurchschnittlich vertreten ist. Die 

beschriebene Zuwanderung weist darauf hin, dass auch zukünftig 

                                            
2 Demographische Analyse des Vicelinviertels 2013 
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überdurchschnittlich viele jüngere Menschen im Vicelinviertel leben 

werden. Hinzu kommt ab 2016 die Verteilung von Flüchtlingen in 

Neumünster, deren durchschnittliches Alter ebenfalls deutlich unter dem 

gesamtstädtischen liegt.  

Gleichzeitig liegt der Bedarf an Familien- und Erziehungshilfen im Quartier 

bereits deutlich über dem städtischen Durchschnitt. Staatliche Hilfen 

werden von mehr als 40% der BewohnerInnen bezogen.3 Vor diesem 

Hintergrund ist die Weiterentwicklung der sozialen Infrastruktur-

einrichtungen von besonderer Bedeutung. 

 

Soziale Infrastruktur 
 
 

In der zentral verlaufenden Vicelinstraße befinden sich die offene 

Ganztagsschule Vicelinschule, die KiTa Zwergenland sowie eine 

Kinderkrippe. 2013 wurden In der KiTa und der Krippe jeweils 20 U3-

Betreuungsangebote neu geschaffen, weitere fünf U3-Plätze im 

innenstadtnahen Anschar-Kindergarten. Soziale Einrichtungen in der Kieler 

Straße sind die städtische Freizeiteinrichtung KiVi, der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit, deren Angebote auch auf dem Aktiv- und Naturspielplatz in 

der Vicelinstraße stattfinden und  die Neumünsteraner Tafel e.V. mit dem 

Tafelcafe und einer zusätzlichen Nachmittagseinrichtung für Kinder. 

 

Die neue Stadtteilschule – Bildungszentrum in der Kieler Straße 90, wurde 

im Frühjahr 2013 fertig gestellt und von den Akteuren (Allgemeiner 

Sozialer Dienst, Quartiermanagement, Koordination Stadtteilschule / 

Bildungszentrum, offene Kinder- und Jugendarbeit) mit ihren spezifischen 

Angeboten bezogen. Das Konzept der Stadtteilschule beinhaltet die 

Schaffung von Räumen für Kultur-, Freizeit-, Beratungs- und 

Bildungsangebote. 

Beratungsangebote befinden sich im südlichen, zentrumsnahen Teil des 

Quartiers. Das Beratungszentrum Mittelholstein Am Alten Kirchhof 12 

(Diakonisches Werk Altholstein GmbH), bietet Hilfs- und 

Beratungsangebote speziell für Familien- und Lebensplanung  an, in der 

Christianstraße 33 betreibt das Deutsche Rote Kreuz eine 

Migrationsberatungsstelle. 

Im Quartier sind drei religiöse Einrichtungen angesiedelt: Die  

Anscharkirche  Am Alten Kirchhof, die Merkez Efendi Moschee in der 

Christianstraße und die Ditib Ulu Moschee in der Kieler Straße. 

 

 

 

 

 

                                            
3Bildungsbericht der Stadt Neumünster 2014 
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Leitbild des Integrierten Handlungskonzeptes 
 

 

Das Vicelinviertel entwickelt sich  zu einem familien-

freundlichen Stadtteil für Menschen unterschiedlicher 
ethnischer und sozialer Herkunft. 
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Querschnittsaufgaben 
 

 

Unter Querschnittsaufgaben wird die Berücksichtigung unterschiedlicher 

Arbeitsansätze in allen vier Handlungsfeldern (Zusammenleben und 

Stadtteilkultur / Bauen, Wohnen und Wohnumfeld / Lokale Ökonomie / 

Bildung und Gesundheit) verstanden. Zu berücksichtigen ist folgendes: 

Partizipation, Gender Mainstreaming, Integration, Bündelung und 

Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit, Aktivitäten zur Imageaufwertung und die 

demografische Entwicklung in der Stadt Neumünster. 

 
Partizipation 
Durch Beteiligung der BewohnerInnen an Stadtteilentwicklungsprozessen 

werden Eigenverantwortlichkeit und Identifikation gefördert und 

Humanressourcen erschlossen. Zugleich sind diese Prozesse Bestandteil 

gelebter Demokratie.  

 

Gender Mainstreaming 
Unter dem Aspekt des Gender Mainstreaming finden die Besonderheiten 

der Lebenswelten von Frauen und Männern bzw. Mädchen und Jungen in 

allen Prozessen mit dem Ziel der Chancengleichheit Berücksichtigung.  

 
Integration 
Zugewanderte und MigrantInnen sollen gleichberechtigt teilhaben können 

am gesellschaftlichen, politischen, kulturellen und wirtschaftlichen Leben in 

Deutschland. In ihrem Wohnumfeld sollen Bedingungen dafür geschaffen 

bzw. verbessert werden. 

 

Bündelung und Vernetzung 
Die Realisierung von Maßnahmen und Zielen bedarf der Einbindung von 

Institutionen, Akteuren und Schlüsselpersonen im Stadtteil, ebenso wie 

der Abstimmung mit Politik und Verwaltung. 

Auf Quartier-Ebene sind Förderung und Initiierung von Arbeitsgruppen und 

Netzwerken ebenso erforderlich, wie Stärkung und Stabilisierung 

vorhandener Strukturen.  

 

Öffentlichkeitsarbeit/ Image  
Öffentlichkeitsarbeit dient der Verbesserung des Stadtteilimages  sowohl 

bei den BewohnerInnen, als auch über das Viertel hinaus beiträgt. Sie 

erfolgt über Presseberichte  in lokalen und regionalen Medien, online auf 

der Homepage (www.qm-vicelinviertel.de) sowie über Infoblätter und 

Flyer. Parallel dazu wird über die Berichterstattung aus dem Viertel auch 

die Arbeit und das Engagement vieler Beteiligter gewürdigt, was die 

Menschen zur Weiterarbeit motiviert.  
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1.  Zusammenleben und Stadtteilkultur 
 
 

1. a Projekte und Maßnahmen 2012 – 2015 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1. 1 

 

Projekt: Stadtteilfonds (seit 2015 Verfügungsfonds) 

 

Ziele und Aufgaben 

 Der Fonds wurde eingerichtet, um kleinere Maßnahmen und 

Projekte im Vicelinviertel realisieren zu können,  die Selbsthilfe 

und Eigenverantwortlichkeit, nachbarschaftliche Kontakte, 

Bildungs-und Beschäftigungspotentiale fördern, sowie die 

Stadtteilkultur beleben. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 BewohnerInnen und Einrichtungen des Viertels stellten über das 

Quartiermanagement einen Förderantrag für ihre Projektideen. 

 Ein Vergabebeirat, zusammengesetzt aus BewohnerInnen und 

Einrichtungen aus dem Viertel, hat über die Vergabe der Mittel 

entschieden. 

 

Zeitraum 

 2012–2014 (Stadtteilfonds) 

 Seit Oktober 2015 (Verfügungsfonds) 

 

Projektbeteiligte 

 Quartiermanagement des Vicelinviertels 

 Verschiedene Einrichtungen und BewohnerInnen des Viertels 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten  

 2012bis 2014 (Stadtteilfonds): Jährlich bis zu 15.000 € 

 Ab 2015 (Verfügungsfonds): Jährlich bis zu 30.000 € 

 

Fazit 

 Mit den Fonds wurden die formulierten Ziele  erreicht.  

 In den Handlungsfeldern 1, 3 und 4 sind verschiedene erfolgreiche 

Projekte aufgeführt, die aus dem Fonds finanziert wurden. 

 Das Projekt wird fortgesetzt. Im Rahmen des Verfügungsfonds 

wurden für 2015 und 2016 jährlich 30.000 € für Stadtteilprojekte 

bewilligt. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.2  

 

Projekt: Stadtteilzeitung V-Akt 

 

Ziele und Aufgaben 

 Information der BewohnerInnen über Aktivitäten und geplante 

Vorhaben im Stadtteil Vicelinviertel 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Themenauswahl, schreiben und anregen von Artikeln 

 Jeweils drei Ausgaben pro Jahr 

 Verteilung der Stadtteilzeitung im Viertel und darüber hinaus 

 

Zeitraum 

 2012 – 2015 (fortlaufend)  

 Seit 2005  

 

Projektbeteiligte 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Herausgeber) 

 Verschiedene Einrichtungen, Vereine, Selbsthilfegruppen und 

BewohnerInnen des Vicelinviertels 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   1.000 €(Auflage: 1000 Stück) 

Fazit 

 Die Stadtteilzeitung wurde von den BewohnerInnen und 

Einrichtungen des Viertels geschätzt und als Informationsmedium 

genutzt. Sie trug zudem zur Imageverbesserung des Stadtteils bei. 

 Die Stadtteilzeitung soll fortgesetzt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.3 

 

Projekt: Netzwerktreffen im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Vernetzung von Akteuren, BewohnerInnen und Fördervereinen aus 

dem Vicelinviertel und dessen Umfeld 

 Förderung der Beteiligung 

 Information und Rückmeldung zu geplanten Projekten, aktuellen 

Themen und Entwicklungen 

 Gemeinschaftliche Planung von Projekten und Initiativen  

 Ziel seit 2016: Ergänzung der Netzwerktreffen um einen 

monatlichen Stammtisch 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Einladung, Vor- und Nachbereitung der Treffen durch das 

Quartiermanagement 

 Themensammlung, Erstellung der Tagesordnung unter 

Berücksichtigung von Anregungen aus dem Netzwerk  

 

Zeitraum 

 2012 – 2015 (fortlaufend)  

 3 – 4 Netzwerktreffen pro Jahr 

 

Projektbeteiligte 

 Quartiermanagement 

 BewohnerInnen und Netzwerkmitglieder 

 

Finanzierung  Kostenneutral 

Kosten   Kostenneutral 

Fazit 

 Das Netzwerktreffen hat den Zusammenleben und die 

Informationskultur im Vicelinviertel gefördert. 

 Es bildet einen elementaren Baustein zur Beteiligung im 

Vicelinviertel und wird von den TeilnehmerInnen geschätzt. 

 Das Netzwerktreffen soll fortgeführt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.4 

 

Projekt: Stadtteilkarte Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Information über Angebote und Einrichtungen im Quartier 

 Förderung der Vernetzung und Orientierung 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Zusammenstellung der Einrichtungsangebote, Adressen und 

Kontaktmöglichkeiten 

 kontinuierliche Auslage der Karte an geeigneten Orten im Quartier 

 Auslage und Ausgabe der Karte in Einrichtungen und an 

BesucherInnen des Vicelinviertels 

 

Zeitraum  Mai 2015 (Herausgabe der Karte) 

Projektbeteiligte 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Herausgeber) 

 Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Verschiedene Einrichtungen und Vereine 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   1.119 €(Auflage:2000 Stück) 

Fazit 

 Die Stadtteilkarte wurde bzw. wird von den BewohnerInnen, 

Einrichtungen und BesucherInnen des Viertels als 

Informationsmedium genutzt und als Orientierungshilfe geschätzt. 

Sie trägt zudem zur Imageverbesserung des Stadtteils bei. 

 Die 2015 erstelle Version wird weiterhin ausgelegt und verwendet. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.5 

 

Projekt: Stadtteilfest Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung der Stadtteilkultur 

 Imageverbesserung des Stadtteils 

 Förderung des Selbstwertgefühles bei den Akteuren 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Ansprache aller Einrichtungen im und um das Vicelinviertel durch 

das Quartiermanagement 

 Koordination der Angebote 

 Organisation des Rahmens (Strom, Bühne, Programm etc.) 

 Durchführung 

 

Zeitraum 

 2012 

 2014 (im Rahmen der Interkulturellen Woche) 

 2015 (Stadtteilfest und Fußballturnier Vicelin-Cup) 

 Seit 1998 

 

Projektbeteiligte 

 Koordination und Organisation durch das Quartiermanagement 

 Polizei Neumünster 

 Vicelinschule 

 AWO KiTa Zwergenland 

 Anschar-Kirchengemeinde und Pfadfinder 

 Merkez-Efendi Moschee, Ditib Moschee 

 Keyboardschule Neumünster 

 Neumünsteraner Tafel e.V. 

 Offene Kinder- und Jugendarbeit Neumünster 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Sportvereine 

 Fördervereine aus dem Vicelinviertel 

 Kunst- und Kulturschaffende aus Neumünster/ dem Quartier 

 Migrantenselbstorganisationen 

 Jugendhilfeträger 

 Ehrenamtliche und freiwillige Helferinnen und Helfer 

 

Finanzierung 

 2012: Mittel aus dem Stadtteilfonds 

 2014,2015: Mittel der Stadt Neumünster zur Förderung von 

Integrationsmaßnahmen sowie Geld- und Sachspenden. 

 

Kosten  

 2.500 € (2012) 

 700 €(2014) 

 1.688 € (2015) 

 

Fazit 

 Das Stadtteilfest hat das vorhandene Netzwerk mit aufgebaut und 

gestärkt.  

 Es hat das soziale Miteinander gefördert und eine Kultur von 

gegenseitiger Akzeptanz und Toleranz geprägt.  

 Das Image des Stadtteiles wurde aufgewertet. 

 Das Stadtteilfest wird als jährliche Veranstaltung geschätzt, hat 

sich profiliert und sollte fortgesetzt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.6 

 

Projekt: Stadtteilkalender 

 

Ziele und Aufgaben 

 Identifikation der BewohnerInnen und Einrichtungen mit ihrem 

Stadtteil fördern 

 Imageverbesserung des Stadtteils über die Viertelgrenzen hinaus 

 Stärkung der Netzwerke innerhalb des Viertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Beteiligung der BewohnerInnen und Einrichtungen an der 

Themenauswahl und Erstellung durch das Quartiermanagement  

 Zusammenarbeit mit einem Graphiker 

 Verteilung des Kalenders innerhalb des Viertels 

 

Zeitraum 

 2012 

 2013 

 2015  

 

Projektbeteiligte 

 Einrichtungen, Vereine, Selbsthilfegruppen  und BewohnerInnen 

des Stadtteils, Quartiermanagement 

 

Finanzierung 
 Städtebauförderungsmittel (Stadtteil-/ Verfügungsfonds) 

 

Kosten  

 1.980 € (2012, Auflage: 500 Stück) 

 1.800 € (2013, Auflage: 450 Stück) 

 2.100 € (2015, Auflage: 500 Stück) 

 

Fazit 

 Der Stadtteilkalender wird von BewohnerInnen und Einrichtungen 

des Viertels und darüber hinaus geschätzt und trägt eindeutig zur 

Imageverbesserung des Stadtteils bei. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.7 

 

Projekt: Angebote der Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Schaffung und Verstetigung von Angeboten zur Förderung des 

Zusammenlebens und der Stadtteilkultur 

 Koordination und Evaluation dieser Angebote mit den Akteuren 

(Koordinator, Allgemeiner Sozialer Dienst, Quartiermanagement, 

offene Kinder- und Jugendarbeit, Vicelinschule)  

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Inbetriebnahme der Stadtteilschule (2013)  

 Langfristige personelle Ausstattung und Koordination 

(zusätzlich Hausmeister, Honorarkräfte und Ehrenamtliche) 

 Bedarfsanalyse und Evaluation 

 Bereitstellung von Räumen für laufende und geplante Angebote 

 

Angebote verschiedener Akteure in der Stadtteilschule 

im Handlungsfeld Zusammenleben, Stadtteilkultur  

(Stand: Februar 2016) 

Stadtteilschule 

(eigenes Programm) 

Vicelinschule 

(lehrplanergänzende Angebote) 

 Stadtteilcafe 

 Frauenateliergruppe 

 Schlagzeugunterricht 

 Tanzen für Erwachsene 

 Basteln 

 Pfadfinder 

 Theater AG 

 Briefmarken AG 

 Werk AG 

Externe Akteure 

in der Stadtteilschule 

Offene Kinder- und Jugend-

arbeit 

 Kulturtafel Neumünster 

 Tauschring Neumünster 

 Textilwerkstatt 

 Fotogruppe 

 Interkulturelle Chöre 

 Kulturveranstaltungen 

 Kinder-Theatergruppe 

 Vorlesen 

 Musikunterricht 

 Werken 

 

Zeitraum  2013 – 2015 fortlaufend 

Projektbeteiligte  Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

Finanzierung  Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

Kosten   25.000 € (Honorar- & Sachmittel ausschließlich für Angebote) 

Fazit 

 Seit 2013 entwickelten sich vielfältige Angebote 

 Die Einrichtung hat an Bekanntheit gewonnen und die Angebote 

wurden gut angenommen 

 Das Projekt wird fortgeführt. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.8 

 

Projekt: „KIBiTZ – (inter-)kulturelle Bildungsangebote im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 
 Integration über (kulturelle) Bildungsangebote 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Bausteine 

1. Einrichtung einer Anlauf-, Koordinations- und 

Informationsstelle 

2. Auf- und Ausbau eines interkulturellen Kultur-

/Bildungsnetzwerkes 

3. Initiierung von konkreten Projekten, Workshops, 

Veranstaltungen 

4. Ergänzende interkulturelle (Weiter-) Bildungsangebote 

5. Räumlich/ inhaltliche Anbindung an die Stadtteilschule 

6. Öffentlichkeitsarbeit und Berichtswesen einschließlich 

prozessbegleitender Eigenevaluation 

 

Umgesetzte Projekte 

 Konzerte 

 Kindermalkurse 

 Frauenmalkurse 

 Ausstellungen 

 Versteigerungen von künstlerischen Arbeiten 

 Kulturcafé 

 Weihnachtsprogramm für Kinder 

 Familien- und Seniorencafé 

 Interkultureller Chor 

 Kunstkalender 

 Weihnachtspostkarten 

 Fassadengestaltungen im Quartier 

 

Zeitraum  2012 – 2014 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Koordination der Stadtteilschule 

 Quartiermanagement im Vicelinviertel 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Kultur, Jugend und Sport 

 Verschiedene Akteure aus dem Stadtteil 

 

Finanzierung 

 Bundesmittel, ExWoSt-Forschungsfeld   

„Orte der Integration im Quartier“ 

 Stadt Neumünster 

 Spenden 

 

Kosten   65.000 € 

Fazit 

 Der Großteil der Projekte hat die gewünschten Ziele erfüllt. 

 Projekte wie der Interkulturelle Chor, das Kulturcafé und der 

Frauenmalkurs bestehen im Rahmen der Stadtteilschule fort und 

entwickeln sich weiter. 

 Die gestalteten Fassaden bleiben fortan sichtbar und tragen zur 

Aufwertung des Quartiers bei. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.9 

 

Projekt: Offene Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel (KiVi) 

 

Ziele und Aufgaben 

 Schaffen eines strukturierten Freizeitangebotes für Kinder und 

Jugendliche des Stadtteils 

(Zielgruppe: 6 – 18 Jahre) 

 Schaffung niedrigschwelliger und Lern-, Kultur- und 

Bildungsangebote 

 Förderung von Partizipation, Integration, Geschlechtergerechtigkeit 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Anmietung und Herrichtung von Räumlichkeiten in der  

Kieler Straße 44 (Freizeittreff KiVi) 

 Angebotsplanung, -vorbereitung  

 Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung im Quartier 

 Beteiligung an Stadtteilprojekten und stadtteilbezogenen Aufgaben 

 

 Offene Nachmittagsangebote im Freizeittreff KiVi  

Öffnungszeiten KiVi:  

Mo – Fr: 14:00 – 17:00 (für 6-11 Jährige) 

Mo – Mi: 17:00 – 19:00 (für 11- 18 Jährige) 

Donnerstags 17:00 - 18:00 (für 6 – 18 Jährige)  

 

 Zusätzliche Angebote 

 auf dem Aktiv- und Naturspielplatz (Vicelinstraße 2-4) 

 Auf dem Außengelände und in den Räumen der  

Stadtteilschule – Bildungszentrum(Kieler Straße 90) 

 Ferienaktionen und Ausflüge 

 

Zeitraum  2013 - 2015 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport, 

Abt. Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 

 

Finanzierung  Stadt Neumünster 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Projekt wurde erfolgreich umgesetzt. 

 Die Einrichtung wird sehr gut frequentiert. 

(ca. 40 - 50 Kinder besuchen die Einrichtung täglich) 

 Das Projekt hat positive Effekte in den Handlungsfeldern eins 

(Zusammenleben und Stadtteilkultur) und vier (Bildung und 

Gesundheit) bewirkt. 

 Das Angebot soll fortgesetzt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.10 

 

Projekt: Tauschring Neumünster 

 

Ziele und Aufgaben 

 Einrichtung eines Tauschrings für die Bewohner des Vicelinviertels 

und darüber hinaus 

 Mitgliedertauschen kostenneutral Gegenstände und 

Dienstleistungen und unterstützen sich gegenseitig 

 Gemeinsame Unternehmungen stärken die Kontakte 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Monatliches Treffen:  

Jeden ersten Donnerstag 18:00 – 21:30 im Stadtteilcafe 

 Öffentlichkeitsarbeit (Flyer/Internetseite) 

 

Zeitraum 

 2012 – 2015  

 Fortlaufend (seit 2006) 

 

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen des Viertels und anderer Stadtteile 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung 
 Mitgliederbeiträge (3 € im Quartal/ Person) 

 

Kosten   Kostenneutral 

Fazit 

 Der Tauschring hat sich zu einer festen Größe im Vicelinviertel 

entwickelt und wird über die Grenzen des Viertels hinaus 

geschätzt, sowohl für die Unterstützung über  eingetauschte 

Dienstleistungen, als auch die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen 

und einen regelmäßigen Austausch zu pflegen. 

 2015 hat der Tauschring erstmalig mit seinem Hobbymarkt im 

Rahmen des Kunstfleckens Neumünster teilgenommen. 

 Das Projekt soll fortgeführt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.11 

 

Projekt: Kulturtafel Neumünster 

 

Ziele und Aufgaben 

 Kostenfreie Vermittlung von nicht verkauften Eintrittskarten für 

kulturelle Veranstaltungen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung des Anmeldeverfahrens und der Kartenvermittlung 

 Akquise von Partnern aus dem Kultur-, Sport-, und 

Bildungsbereich 

 Angebot einer wöchentlichen Öffnungszeit im Stadtteilcafé im 

Vicelinviertel 

 Erstellung von Flyern und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zeitraum  2014 - 2015 

Projektbeteiligte 

 Trainerinnen und Seniortrainer Landesnetzwerk Schleswig-Holstein 

 Seniorenbüro Neumünster 

 Bildungs- und Kultureinrichtungen  

 

Finanzierung 

 Sponsoring 

 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und 

Gleichstellung 

 

Kosten   o. A. 

Fazit 

 Die Kulturtafel hat zur kulturellen Teilhabe von Menschen mit 

geringem Einkommen beigetragen, im Vicelinviertel und darüber 

hinaus. 

 Das Projekt wird im Quartier und gesamtstädtisch sehr gut 

angenommen und geschätzt. 

 Bis Ende 2015 wurden über 400 Karten an150 Nutzerinnen und 

Nutzer vermittelt. 

 Das erfolgreiche Projekt wird fortgeführt. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.12 

 

Projekt: Schlagzeugkurs im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Kinder und Jugendliche lernten und verbesserten unter Anleitung 

gemeinschaftlich ihr Rhythmusgefühl.  

 Das gemeinsame Musizieren förderte das Selbstbewusstsein, die 

Kreativität und Phantasie der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung des Angebotes 

 Durchführung 

 

Zeitraum  2014 – 2015 fortlaufend 

Projektbeteiligte 

 Schlagzeuglehrer Peter Scholz 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung 

 Stadtteilfonds(Januar bis Juli 2014) 

 Honorarmittel der Stadtteilschule 

 

Kosten  

 920 € aus dem Stadtteilfonds  

 o. A. Honorarmittel der Stadtteilschule 

 

Fazit 

 Die Maßnahme ist als positiv zu bewerten. 

 Die TeilnehmerInnen zeigen Lernfortschritte und steigern ihre 

Konzentrationsfähigkeit und ihr Selbstbewusstsein. 

 Das Projekt wird im Rahmen der Stadtteilschule fortgeführt. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.13 

 

Projekt: Kunstkurs: „Null Bock, ganz kreativ!“ 

 

Ziele und Aufgaben 

 Kinder und Jugendliche haben sich künstlerisch erprobt 

 Ideen wurden geweckt und Maltechniken genutzt, um sich 

auszudrücken. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Organisation des Angebotes 

 Durchführung 

 

Zeitraum  2014 (Januar – Juli, 1 x pro Woche) 

Projektbeteiligte 
 Agniezka Kowalik (Projektträgerin) 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds 

Kosten   500 € 

Fazit 

 Das Projekt wurde wegen geringer Teilnehmerzahl nicht 

fortgesetzt. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.14 

 

Projekt: Percussions für das Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Angebot eines offenen Cajon-Kurses unter Beteiligung von 

jugendlichen Flüchtlingen aus der Safety Villa. 

 Förderung der Willkommenskultur und der kulturellen Vernetzung 

im Stadtteil. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Organisation des Angebotes 

 Anschaffung von 10 Cajons 

 Durchführung 

 

Zeitraum  2014 - 2015 

Projektbeteiligte 

 Alexander Möhrpahl, Safety Villa GbR (Projektträger und 

Kursleitung) 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds 

Kosten   1.000 € 

Fazit 

 Die ursprüngliche Idee eines offenen Kurses konnte nicht 

umgesetzt werden, da neben den Teilnehmern aus der 

Trägereinrichtung keine weiteren Jugendlichen für den Kurs 

gewonnen werden konnten. 

 Dennoch ist das Projekt als positiv zu bewerten: 

Es entstand eine Musikgruppe aus Mitgliedern der 

Trägereinrichtung, die bis heute regelmäßig bei Veranstaltungen 

im Viertel auftritt.  

 Die angeschafften Instrumente werden zu verschiedenen 

Musikveranstaltungen eingesetzt und stehen weiterhin für Projekte 

im Quartier zur Verfügung. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.15 

 

Projekt: Zelte für Kultur- und Stadtteilfeste im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Unterstützung von Gemeinschaftsveranstaltungen im Viertel 

 Förderung des Zusammenlebens und Gemeinschaftsgefühls 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Anschaffung von zwei Zelten 

 Bereitstellung von Räumen zur Lagerung in der Ditib Moschee 

(Kieler Straße 85) 

 Instandhaltung und Ausgabe der Zelte durch Unterstützung von 

Mitgliedern des Moscheevereins 

 

Zeitraum 

 2014 (Anschaffung) 

 Fortlaufende Nutzung und Instandhaltung 

 

Projektbeteiligte 
 Ibrahim Ortacer, Refik Mohr (Projektträger) 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds 

Kosten   800€ 

Fazit 

 Die Zelte wurden und werden zu verschiedenen Veranstaltungen 

im Quartier eingesetzt. 

 Von dem Moscheeverein wurden Transporttaschen angefertigt, die 

über Spenden finanziert wurden. 

 Die Zelte befinden sich in einem guten Zustand und stehen den 

BewohnerInnen und Akteuren im Quartier weiterhin zur 

Verfügung. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.16 

 

Projekt: Gemeinsames Fastenbrechen 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung von Toleranz 

 Eröffnung eines interreligiösen Dialoges 

 Förderung der Stadtteilkultur 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Durchführung in der Stadtteilschule 

 

Zeitraum 

 2012 

 2015  

 (davor jährlich von 2008 – 2011) 

 

Projektbeteiligte 

 Ditib Moschee (Hauptorganisator 2015) 

 Merkez Efendi Moschee  

 Fatih Moschee 

 Anschar-Kirchengemeinde 

 Kirchenkreis Altholstein 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 Verschiedene Institutionen und Vereine aus Neumünster und 

Schleswig-Holstein 

 

Finanzierung 

 Mittel der Stadt Neumünster für Integrationsmaßnahmen 

 Spendenmittel der Moscheevereine 

 

Kosten  

 2012: 1.200 € 

 2015: 2.000 € 

 

Fazit 

 Das Projekt war erfolgreich. Es wurden Menschen unterschiedlicher 

Religionen erreicht.  

 Es fand ein interreligiöser Austausch statt. 

 Unter den Gästen waren u.a. die Stadtpräsidentin und Vertreter 

unterschiedlicher Religionsgemeinschaften und Institutionen aus 

Norddeutschland. 

 Das gemeinsame Fastenbrechen soll fortgeführt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.17 

 

Projekt:“ Dankeschönfest“ für Ehrenamtliche aus dem Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements 

 Erhalt der Motivation 

 Netzwerkaufbau innerhalb der ehrenamtlich Tätigen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung des Festes 

 Einladung aller ehrenamtlich Tätigen aus den Einrichtungen des 

Vicelinviertels über das Quartiermanagement und die 

Stadtteilschule 

 Durchführung 

 

Zeitraum  Oktober 2015 

Projektbeteiligte 

 Ehrenamtliche aus dem Quartier 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Quartiermanagement des Vicelinviertels 

 

Finanzierung  2015 aus Mitteln der Stadtteilschule 

Kosten   ca. 500 € 

Fazit 

 Die Maßnahme ist als  erfolgreich einzuschätzen und hat die 

formulierten Ziele voll erreicht.  

 Die Maßnahme sollte fortgesetzt werden. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.18 

 

Projekt: Interkulturelle Woche Neumünster 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung von Toleranz 

 Förderung der Stadtteilkultur 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels und der Gesamtstadt 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung des Veranstaltungen 

 Bewerbung, Erstellung von Plakaten und Flyern  

 Durchführung 

 

Zeitraum 

 2013 - 2015 

 jährlich Ende September 

 

Projektbeteiligte 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 AWO Kita Zwergenland 

 Quartiermanagement im Vicelinviertel 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Migrationsberatungsstellen 

 Migranten-Selbstorganisationen 

 Unterschiedliche Vereine und Einrichtungen aus dem Vicelinviertel 

und der Stadt Neumünster 

 

Finanzierung 

 Mittel der Stadt Neumünster für Integrationsmaßnahmen 

 Zum Teil ergänzt durch Spenden 

 

Kosten  

 2012: 1.052 € 

 2013: 2.390 € 

 2014: 2.158 € 

 2015: 2.480 € 

 

Fazit 

 Die Maßnahme ist als  erfolgreich einzuschätzen und hat die 

formulierten Ziele erreicht. 

 Ein Großteil der Veranstaltungen findet im Vicelinviertel statt, was 

zu einer Imageverbesserung beiträgt. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur  1.19 

 

Projekt: Bürgergalerie e.V. 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung und Unterstützung künstlerischer und kultureller 

Aktivitäten in der Stadt Neumünster, insbesondere im Vicelinviertel 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Herrichtung  einer Ausstellungs- und Veranstaltungsfläche in der 

Esplanade 20 

 Initiierung von Ausstellungen, Events und Lesungen  

 Gründung des gemeinnützigen Vereins Bürgergalerie e.V., der seit 

2011 die Ausstellungsräume in dem Gebäude anmietet und 

betreibt 

 

Zeitraum 
 2012 – 2015  

 

Projektbeteiligte 

 Verein Bürgergalerie e.V. 

 Kunstschaffende aus Deutschland und dem Ausland 

 BewohnerInnen und Akteure aus dem Netzwerk und Umfeld des 

Vicelinviertels 

 

Finanzierung  Vereinsmittel 

Kosten   o. A. 

Fazit 

 Die Bürgergalerie ist ein wichtiger Ort der Kultur für das 

Vicelinviertel und ganz Neumünster. Wechselnde  Ausstellungen 

und Veranstaltungen finden über das ganze Jahr statt.  Das 

Interesse seitens VeranstalterInnen und BesucherInnen ist 

erheblich. Veranstaltungen müssen mittlerweile etwa ein Jahr im 

Voraus angemeldet werden. Die Bürgergalerie soll in dieser Form 

fortgeführt werden.  
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1.  Zusammenleben und Stadtteilkultur 
 

 

Bewertung der Jahre 2012 - 2015 

 
 
Alle in den Jahren 2012 -2015 veranstalteten Aktionen und Projekte haben 

die Stadtteilkultur des Vicelinviertels belebt und dafür gesorgt, dass sich 
das Image des Vicelinviertels  in der öffentlichen Wahrnehmung 

verbessert hat. Insbesondere hat das Projekt KIBiTZ wichtige Impulse 

zum Zusammenleben und der Stadtteilkultur gegeben. Hieraus 
entstandene Kursangebote können im Rahmen der Angebote der 

Stadtteilschule fortgeführt werden.  
 

Um in diesem Handlungsfeld langfristige Aktivitäten zu sichern, sind neue 
Initiativen wie der Förderverein im Vicelinviertel und Ideen einzelner 

BewohnerInnen  zu unterstützen. Schon in vergangenen Jahren wurde 
festgestellt, dass die Anzahl dieser aktiven Personen rückläufig ist.  

 
Projekte, die eine intensive Netzwerkarbeit oder Betreuung voraussetzen 

bzw. im öffentlichen Raum stattfinden, bedürfen der Koordination und 
Begleitung durch das Quartiermanagement. So gilt es weiterhin die 

ehrenamtlichen Tätigkeiten zu stärken, um eine langfristige Nachhaltigkeit 
zu sichern. 

 

 
 

 
 
 



29 

1.  Zusammenleben und Stadtteilkultur 
 

 

1.b Zielsetzung 2016 - 2018 

 
 
Das Vicelinviertel wird geprägt durch ein von Toleranz und 

Akzeptanz gekennzeichnetes Miteinander. Es bietet für alle 

Bewohnergruppen verschiedene kulturelle und soziale Angebote.  

 

 Aktivierung der Bewohnerinnen und Bewohner für Projekte und 

ehrenamtliches Engagement 

 Erhalt und Förderung der interkulturellen Öffnung 

 Förderung von Akzeptanz und Toleranz durch verbindende 

Veranstaltungen 

 Vernetzung der ansässigen Einrichtungen untereinander 

 Stärkung des bestehenden Netzwerkes in Hinblick auf kulturelle 

und soziale Angebote 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Verfügungsfonds 

 

Ziele und Aufgaben 

 Der Fonds ist seit Oktober 2015 eingerichtet, um kleinere 

Maßnahmen und Projekte im Vicelinviertel realisieren zu können,  

die Selbsthilfe und Eigenverantwortlichkeit, nachbarschaftliche 

Kontakte, Bildungs-und Beschäftigungspotentiale fördern, sowie 

die Stadtteilkultur beleben. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 BewohnerInnen und Einrichtungen des Viertels stellten über das 

Quartiermanagement einen Förderantrag für ihre Projektideen. 

 Ein Vergabebeirat, zusammengesetzt aus BewohnerInnen und 

Einrichtungen aus dem Viertel, wurde eingerichtet und stimmt 

über die Vergabe der Mittel ab. 

 Für 2017 und 2018 werden weitere Mittel beantragt  

 

Zeitraum 

 2015 – 2016 (aktuelle Laufzeit) 

 2017 – 2018 wird der Fonds voraussichtlich erneut eingerichtet 

 

Projektbeteiligte 

 Verschiedene Einrichtungen und BewohnerInnen des Viertels  

 Quartiermanagement des Vicelinviertels 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten  

 30.000 € für 2015 

 30.000 € für 2016 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Stadtteilzeitung V-Akt 

 

Ziele und Aufgaben 

 Information der BewohnerInnen über Aktivitäten und geplante 

Vorhaben im Stadtteil Vicelinviertel 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Themenauswahl, schreiben und anregen von Artikeln 

 Jeweils drei Ausgaben pro Jahr 

 Verteilung der Stadtteilzeitung im Viertel und darüber hinaus 

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Herausgeber) 

 Verschiedene Einrichtungen, Vereine, Selbsthilfegruppen und 

BewohnerInnen des Vicelinviertels 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   1.000 € (Auflage: 1000 Stück) 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Netzwerktreffen im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Vernetzung von Akteuren, BewohnerInnen und Fördervereinen aus 

dem Umfeld des Vicelinviertels 

 Förderung der Beteiligung 

 Information und Rückmeldung zu geplanten Projekten, aktuellen 

Themen und Entwicklungen 

 Gemeinschaftliche Planung von Projekten und Initiativen  

 Ziel seit 2016: Ergänzung der Netzwerktreffen durch einen 

monatlichen Stammtisch 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Einladung, Vor- und Nachbereitung der Treffen durch das 

Quartiermanagement 

 Themensammlung, Erstellung der Tagesordnung unter 

Berücksichtigung von Anregungen aus dem Netzwerk  

 

Zeitraum 

 2016 – 2018  

 Drei – vier Netzwerktreffen pro Jahr 

 

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen und Netzwerkmitglieder 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung  Kostenneutral 

Kosten   Kostenneutral 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Stadtteilfest 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung der Stadtteilkultur 

 Förderung der Identifikation der BewohnerInnen mit dem Stadtteil 

 Imageverbesserung des Stadtteils 

 Auf- und Ausbau von Netzwerken 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung und Vorbereitung 

 Netzwerktreffen aller Akteure des Viertels 

 Koordination der geplanten Aktivitäten 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Durchführung 

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 Einrichtungen, Vereine und BewohnerInnen des Viertels, 

Quartiermanagement 

 

Finanzierung 

 Verfügungsfonds im Vicelinviertel 

  Spenden 

 

Kosten   Ca. 2.000 € 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Stadtteilkalender 

 

Ziele und Aufgaben 

 Identifikation der BewohnerInnen und Einrichtungen mit ihrem 

Stadtteil fördern 

 Imageverbesserung des Stadtteils über die Viertelgrenzen hinaus 

 Stärkung der Netzwerke innerhalb des Viertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Beteiligung der BewohnerInnen und Einrichtungen an der 

Themenauswahl und Erstellung durch das Quartiermanagement  

 Zusammenarbeit mit einem Graphiker 

 Verteilung des Kalenders innerhalb des Viertels 

 

 Geplante Themen: 

„Kunst und Kultur von Kindern/ Jugendlichen aus dem Quartier“ 

„Arbeiten im Stadtteil“ 

„Architektur im Vicelinviertel“ 

Zeitraum 
 2016 - 2018 

 

Projektbeteiligte 

 Einrichtungen, Vereine, Selbsthilfegruppen  und BewohnerInnen 

des Stadtteils, Quartiermanagement  

 

Finanzierung 
 Verfügungsfonds 

 

Kosten  
 Ca. 2.000 € (Auflage: 500 Stück) 

 

Fazit 

 Der Stadtteilkalender wird von BewohnerInnen und Einrichtungen 

des Viertels und darüber hinaus geschätzt und trägt eindeutig zur 

Imageverbesserung des Stadtteils bei. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Tauschring Neumünster 

 

Ziele und Aufgaben 

 Mitgliedertauschen kostenneutral Gegenstände oder 

Dienstleistungen und unterstützen sich gegenseitig 

 Gemeinsame Unternehmungen und Veranstaltungen stärken die 

Kontakte 

 Fortführung und Weiterentwicklung des 2006 gegründeten Projekts 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Monatliches Treffen im Vicelinviertel:  

Jeden ersten Donnerstag 18:00 – 21:30 im Stadtteilcafe 

 Öffentlichkeitsarbeit (Flyer/Internetseite) 

 

Zeitraum 

 2016 – 2018 

 Fortlaufend seit 2006 

 

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen des Viertels und anderer Stadtteile 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung  Mitgliederbeiträge (3 € im Quartal/ Person) 

Kosten   Kostenneutral 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Kulturtafel Neumünster 

 

Ziele und Aufgaben 

 Kostenfreie Vermittlung von nicht verkauften Eintrittskarten für 

kulturelle Veranstaltungen 

 Fortführung und Weiterentwicklung des 2014 gegründeten Projekts 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Akquise von Partnern aus dem Kultur-, Sport-, und 

Bildungsbereich 

 Angebot einer wöchentlichen Öffnungszeit im Stadtteilcafé im 

Vicelinviertel 

 Erstellung von Flyern und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 Trainerinnen und Seniortrainer Landesnetzwerk Schleswig-Holstein 

 Seniorenbüro Neumünster 

 Bildungs- und Kultureinrichtungen  

 

Finanzierung 

 Sponsoring 

 Ministerium für Soziales, Gesundheit, Wissenschaft und 

Gleichstellung 

 

Kosten    O. A. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: “Dankeschönfest“ für Ehrenamtliche aus dem Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements 

 Erhalt der Motivation 

 Netzwerkaufbau innerhalb der ehrenamtlich Tätigen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung und Vorbereitung eines jährlichen Festes 

 Einladung über alle Einrichtungen des Vicelinviertels 

 Durchführung 

 

Zeitraum  2016 – 2018  

Projektbeteiligte 

 Einrichtungen, Vereine und BewohnerInnen des Viertels 

 Ehrenamtliche aus dem Vicelinviertel 

 

Finanzierung  Verfügungsfonds im Vicelinviertel 

Kosten   Ca. 500 € 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Kunstflecken/Beteiligung des Vicelinviertels 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung der Stadtteilkultur 

 Imageverbesserung des Stadtteils 

 Jährliche Durchführung 

 Auf- und Ausbau von Netzwerken 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung für 2016: Kunst- und Kulturmarkt 

 Planung mit den Akteuren 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zeitraum 

 2016 -2018 

 Im Rahmen des Kulturfestivals Kunstflecken im September 

 

Projektbeteiligte 

 Tauschring Neumünster 

 Kulturbüro Neumünster 

 Einrichtungen, Vereine und BewohnerInnen des Viertels 

 

Finanzierung  Verfügungsfonds im Vicelinviertel 

Kosten   Abhängig von den Aktionen 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Gemeinsames Fastenbrechen 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung des interkulturellen und interreligiösen Dialoges 

 Förderung von Toleranz 

 Förderung der vielfältigen Stadtteilkultur 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Durchführung 

 

Zeitraum 

 2016 - 2018 

 Am Ende der muslimischen Fastenzeit 

 

Projektbeteiligte 

 Merkez Efendi Moschee, Ditib Moschee, Fatih Moschee 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Verschiedene religiöse Einrichtungen 

 Einrichtungen, Vereine und BewohnerInnen des Viertels 

 

Finanzierung 

 Verfügungsfonds im Vicelinviertel oder  

 Mittel der Stadt Neumünster für Integrationsmaßnahmen 

 Ergänzende Spenden 

 

Kosten   Ca. 2000 € 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Interkulturelle Woche Neumünster 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung von Toleranz 

 Förderung der Stadtteilkultur 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels und der Gesamtstadt 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung für 2016:  

 Gemeinschaftsveranstaltung der Beteiligten 

 Öffentliches Grillfest im Vicelinviertel 

 Kunst- und Kulturveranstaltungen 

(z.B. Musik-, Tanzaufführungen) 

 Sportveranstaltungen  

(z.B. Fußballturnier „Vicelin-Cup“) 

 

 Bewerbung, Erstellung von Plakaten und Flyern  

 Durchführung 

 

Zeitraum 

 2016 - 2018 

 jährlich Ende September 

 

Projektbeteiligte 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Unterschiedliche Vereine und Einrichtungen aus dem Vicelinviertel 

und der Stadt Neumünster 

 Quartiermanagement im Vicelinviertel 

 Koordination Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 AWO Kita Zwergenland 

 Migrationsberatungsstellen 

 Migranten-Selbstorganisationen 

  

Finanzierung 

 Verfügungsfonds im Vicelinviertel oder  

 Mittel der Stadt Neumünster für Integrationsmaßnahmen 

 Ergänzende Spenden 

 

Kosten   Ca. 2.000 – 2.500 € 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Kunst- und Kulturprojekte im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung der vielfältigen Stadtteilkultur 

 Unterstützung von Initiativen zur Weiterentwicklung von 

Zusammenleben und Stadtteilkultur 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Aktivierung und Begleitung von Kunst- und Kulturinitiativen aus 

dem Quartier 

 Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung von derartigen 

Projekten im Vicelinviertel durch das Quartiermanagement 

 

Zeitraum  2016 – 2018  

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen und Akteure aus dem Netzwerk und Umfeld des 

Vicelinviertels 

 Einrichtungen und Fördervereine aus dem Viertel 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   Projektabhängig (bis maximal 2.500 € pro Projekt) 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Beteiligungsveranstaltung zur Entwicklung einer Kinder- und    

             Jugendeinrichtung am Standort Anscharstraße 8/10  

 

Ziele und Aufgaben 

 Beteiligung von Kindern und Jugendlichen bei der Gestaltung des 

o.g. Standortes 

 Information, Beteiligung der BesucherInnen hinsichtlich des 

Planungsstandes 

 Vernetzung zukünftiger NutzerInnen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung und Vorbereitung einer öffentlichen Veranstaltung im April 

2016 

 Entwicklung und Umsetzung geeigneter Beteiligungsmethoden 

 Aktivierung und Einbeziehung örtlicher Einrichtungen  

 Veranstaltung eines temporären Kunst- und Kulturprojekts im 

Rahmen der Veranstaltung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zeitraum  April 2016  

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und –entwicklung 

 BewohnerInnen des Vicelinviertels 

 Offene Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel  

 Aktion Jugendzentrum e.V. 

 Projektplanungsbüro 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   o. A. 
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Zusammenleben und Stadtteilkultur geplant  

 

Projekt: Kulturklassen 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung der kulturellen Bildung, des Zusammenlebens  und der 

Stadtteilkultur 

 Förderung von Sprachkenntnissen und Teilhabe 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Einrichtung von Kulturklassen in der Vicelinschule zu folgenden 

Themen: 

 Rhythmik und Percussion 

 Reime und Sprechgesang 

 Theater  

 Hörspiele 

 

 Die Angebote finden einmal wöchentlich statt und werden von 

schulexternen Kursleitern umgesetzt 

 Schwerpunkt des Kursangebotes ist die Sprachförderung in  

Deutsch-als-Zweitsprache (DaZ)-Klassen. 

 

Zeitraum  2016 – 2018  

Projektbeteiligte 

 Kulturbüro der Stadt Neumünster 

 Vicelinschule  

 Weitere Schulen und Kindertagesstätten aus Neumünster 

 

Finanzierung 

 Mittel aus dem  Bildung- und Teilhabepaket von Land und Bund 

(Projekt: KulturTeil) 

 Mittel der Stadt Neumünster 

 

Kosten  

Gesamtkosten der Kulturklassen in Neumünster: 

 53.000 € Fördermittel Land und Bund (Paket Bildung und Teilhabe) 

 27.000 € Stadt Neumünster 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



44 

2.  Bauen, Wohnen und Wohnumfeld 

 
 

2.a Projekte und Maßnahmen 2012 – 2015 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.1 

 

Projekt:  Neubau zur Erweiterung der Vicelinschule zur Stadtteilschule 

 

Ziele und Aufgaben 

 Schaffung geeigneter Räumlichkeiten für die Erweiterung der 

Vicelinschule zur Stadtteilschule 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Errichtung des Neubaus an der Kieler Straße 90 

 Sanierung des historischen Gebäudes der Vicelinschule 

 Barrierefreie Erschließung 

 Sanitärräume im Gebäude 

 Arbeitsplätze für Lehrkräfte 

 

Zeitraum  2012 - 2013 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachbereich  Stadtplanung und –entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachbereich Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

 BIG Städtebau GmbH 

 Vicelinschule 

 

Finanzierung  Städtebauförderung, Investitionspakt Programmjahr 2008 

Kosten  

 1,255Mio€ (Neubau des Bildungszentrums) 

davon 600.000 € aus dem Investitionspakt Programmjahr 2008 

 

 1,1 Mio. € (Sanierung des historischen Gebäudes Vicelinschule) 

 

Fazit 

 Das Projekt wurde erfolgreich umgesetzt. 

 Der Neubau wurde im September  2013 offiziell in Betrieb 

genommen. 

 Im Erdgeschoss befindet sich eine Mensa, ein Computerraum, ein 

Stadtteilcafe, und ein Musikraum. 

 Im Obergeschoss befinden sich ein Lernzentrum, zwei 

Seminarräume, ein Beratungsraum sowie Büroräume. 

 Bereits Anfang 2013 erfolgte der Bezug der Büroräume durch 

MitarbeiterInnen des Allgemeinen Sozialen Diensts, der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit, das Quartiermanagement und die 

Stadtteilschulkoordination. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.2 

 

Projekt: Neugestaltung des Schulhofs der Vicelinschule 

 

Ziele und Aufgaben 

  Aufwertung des Schulhofes 

 Schaffung eines Durchganges zwischen der Vicelinschule zum 

Neubau und der Kieler Straße 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung und Projektausschreibung 

 Beteiligung von Kindern der Vicelinschule und KiTa Zwergenland 

 Ausführung  

 

Zeitraum  2014 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachbereich  Stadtplanung und –entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachbereich Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 Planungsbüro Andresen  

 Gartenbauunternehmen Dieter Schnoor  

 BIG Städtebau GmbH 

 

Finanzierung  Städtebaufördermittel 

Kosten   Ca. 590.000€ 

Fazit 

 Die Neugestaltung des Schulhofes wurde erfolgreich umgesetzt.  

 Mit Beteiligung der SchülerInnen entstanden Spielgeräte sowie 

Bewegungs- und Aufenthaltsflächen. 

 Das Gelände ist außerhalb der Schulzeiten nutzbar und erweitert 

das Angebot öffentlicher Plätze und Spielflächen 

 Die Wegeanbindung wurde verbessert.  
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.3 

 
Projekt: Erwerb des Grundstückes Vicelinstraße 4 zur  
             Erweiterung des Kreativ- und Abenteuerspielplatzes 

 

Ziele und Aufgaben 
 Verbesserung der sozialen Infrastruktur 

 Abbau des Defizits an Grünflächen und Spielplätzen 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Grundstückserwerb  

 Ausführung 

 

Zeitraum  214 bis 2015 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 BIG Städtebau GmbH 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   68.000€ 

Fazit 

 Das Projekt wurde erfolgreich umgesetzt. 

 Der südliche Teil der Fläche erweitert den Aktiv- und 

Naturspielplatz der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 Der nördliche Teil wird von der angrenzenden Kinderkrippe 

genutzt.  
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.4 

 

Projekt:  Christianstraße 95/Bismarckstraße 58-62, Rückbau der Gebäude 

 

Ziele und Aufgaben 

 Beseitigung eines städtebaulichen Missstandes  

 Rückbau leerstehender Gebäude mit hohem Erneuerungsbedarf 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Gebäudeuntersuchung 

 Abbruch der Gebäude 

 

Zeitraum  2013 - 2014 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und –entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachbereich Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 BIG Städtebau GmbH 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   195.000 € 

Fazit 

 Mit dem Abbruch wurde ein städtebaulicher Missstand beseitigt. 

 Das Grundstück wurde mit einer Bauverpflichtung aus dem 

Treuhandvermögen verkauft. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.5 

 

Projekt: Christianstraße 51/53, Zwischennutzung als Bürgergarten 

 

Ziele und Aufgaben  Aufwertung einer Brachfläche 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 
 gärtnerische Nutzung nach Herrichtung der Fläche 

Zeitraum  2012 - 2015 

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 

Finanzierung  - 

Kosten   o. A. 

Fazit 

 Die hergerichtete Fläche wird gemeinsam von BewohnerInnen 

bewirtschaftet. Das gemeinsame Gärtnern schafft neue 

Begegnungsmöglichkeiten. 

 Das Projekt stärkt die Identifikation der BewohnerInnen mit dem 

Stadtteil. 

 Das vordere Grundstücksteil wurde bis 2014 für öffentliche 

Veranstaltungen genutzt. Zur Vermeidung von Nutzungskonflikten 

soll der Garten zukünftig ausschließlich gärtnerisch genutzt 

werden. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.6 

 

Projekt: Entwicklung des Standortes Anscharstraße 8-10  

 

Ziele und Aufgaben 

 Sanierung, Umnutzung und Umbau einer ehemaligen Textilfabrik 

 Bereitstellung von Räumen für eine Kinder- und Jugendeinrichtung 

 Schaffung von Räumen für Kultur- und Kreativschaffende 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Beteiligung der Aktion Jugendzentrum e.V. 

 Ein Interessenbekundungsverfahren für Kultur- und 

Kreativschaffende wurde durchgeführt 

 Raumprogramm und Planung der Gebäudeaufteilung 

 Beauftragung eines Planungsbüros 

 Ausschreibung der Planungsleistungen 

 

Zeitraum 

 2015 Beginn der Maßnahme 

 Umsetzung bis 2017  

 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

 Aktion Jugendzentrum e.V. 

 Architektengesellschaft Anderhalten GmbH 

 BIG Städtebau GmbH 

 

Finanzierung  Städtebaufördermittel 

Kosten   Ca. 2,5 Mio. € 

Fazit 

 im Rahmen des  Interessenbekundungsverfahrens wurden zehn 

Unternehmen der Kultur- und Kreativwirtschaft erreicht, die sich 

vorstellen können diesen Standort zu beziehen. 

 Ein Raumprogramm und die Planung der Gebäudeaufteilung 

wurden unter Beteiligung von zukünftigen NutzerInnen erarbeitet. 

 Ein Planungsbüro wurde beauftragt. 

 Die Planungsleistungen wurden ausgeschrieben. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.7 

 

Projekt: Tag der Städtebauförderung 

 

Ziele und Aufgaben 

 Beteiligung von Bewohnerinnen und Bewohnern 

 Information über Stadtentwicklungsmaßnahmen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Veranstaltungsplanung 

 Durchführung 

 Stadtteilspaziergang 

 

Zeitraum  Mai 2015 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 BIG Städtebau GmbH 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 

Finanzierung 
 Städtebaufördermittel 

 

Kosten   500 € 

Fazit 

 Die Veranstaltung war erfolgreich 

 Umgesetzte Städtebauliche Maßnahmen wurden bei einem 

Stadtteilrundgang aufgezeigt.  

 Zukünftige Vorhaben wurden erläutert und mit den  

BesucherInnen diskutiert. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld  2.8 

 

Projekt:  Hofbegrünungsprojekt „Grüne Höfe“ 

 

Ziele und Aufgaben 

 Verbesserung der Lebens- und Umweltbedingungen 

 Anregung der Investitionsbereitschaft von EigentümerInnen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung 

 Entwicklung der Fördergrundsätze 

 Bewerbung über Presse und Flyer 

 

Zeitraum  2015 - 2016 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 BIG Städtebau GmbH 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 BewohnerInnen und EigentümerInnen aus dem Quartier  

 

Finanzierung  Stadt Neumünster 

Kosten   20.000 € 

Fazit 

 Erste InteressentInnen haben sich zum Projektbeginn im Herbst 

2015 gemeldet. 

 Aufgrund der Jahreszeit ist mit der Umsetzung von Maßnahmen ab 

Frühjahr 2016 zu rechnen. 
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2.  Bauen, Wohnen und Wohnumfeld 
 

 

Fazit der Jahre 2012 - 2015 

 
 
 

Die durchgeführten Maßnahmen im öffentlichen Raum haben zu einer 

sichtbaren Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität im Vicelinviertel 
geführt. Mit dem Neubau des Bildungszentrums in der Kieler Straße 90 

wurde die Erweiterung der Vicelinschule zur Stadtteilschule umgesetzt. 
Das Defizit an Frei- und Bewegungsflächen im Quartier wurde mit der 

Schulhofumgestaltung und dem Erwerb des Grundstückes Vicelinstraße 4 
reduziert. Weitere Maßnahmen sind dennoch erforderlich und in der 

Rahmenplanung vorgesehen. 
Umfassende private Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 

finden im Gebiet jedoch kaum statt. Der hohe Leerstand beeinträchtigt 
das Erscheinungsbild des Vicelinviertels negativ. Insbesondere unsanierte 

Gebäude und Erdgeschosse an den Hauptverkehrsstraßen stehen leer. Die 

kleinteilige und finanziell schwach aufgestellte Eigentümerstruktur 
erschwert den Erneuerungsprozess.  

Bei Immobilienverkäufen wirkt das Imageproblem des Vicelinviertel 
preisdämpfend.  

 
Schwerpunkt weiterer Erneuerungsmaßnahmen muss der Erhalt 

städtebaulich relevanter Gebäude und die Aufwertung des öffentlichen 
Raums einschließlich des Abbaus des Defizits an öffentlichen Frei- und 

Grünflächen sein. 
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2.  Bauen, Wohnen und Wohnumfeld 
 

 

2.b Zielsetzungen 2016 – 2018 

 

 

Im Vicelinviertel wohnt man  innenstadtnah und 
familienfreundlich. Das Vicelinviertel zeichnet sich durch sichere 

Verkehrswege und  ein vielfältiges Wohnumfeld aus. 

 

 

 Aufwertung der Wohn- und Lebensqualität 

 Erhalt der städtebaulichen, baulichen und gestalterischen 

Eigenart des Gebietes und seiner Gebäude  

 Beseitigung von Instandhaltungsmängeln und 

Modernisierungsdefiziten an Wohngebäuden 

 Reduzierung von Wohnungs- und Gewerbeleerstand 

 Erweiterung des Angebots an öffentlichen Grün- und Freiflächen  

 Aufwertung des öffentlichen Straßenraums 

 Aufwertung der privaten Freiflächen  

 Verbesserung der Sauberkeit auf öffentlichen Straßen, Wegen 

und Plätzen 

 Zwischennutzung und Entwicklung brachliegender Grundstücke 

im Treuhandvermögen 

 Beteiligung der Bewohnerinnen und Bewohner am 

Erneuerungsprozess 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant 
 

 

Projekt: Entwicklung des Standortes Anscharstraße 8-10  

 

Ziele und Aufgaben 

 Sanierung, Umnutzung und Umbau einer ehemaligen Textilfabrik 

 Bereitstellung von Räumen für eine Kinder- und Jugendeinrichtung 

 Schaffung von Räumen für Kultur- und Kreativschaffende 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Beteiligung zukünftiger Nutzerinnen und Nutzer 

 Ausschreibung der Planungsleistungen 

 Umsetzung der Maßnahme 

 

Zeitraum  2016 - 2017 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

 Aktion Jugendzentrum e.V. 

 Architektengesellschaft Anderhalten mbH 

 BIG Städtebau GmbH 

 

Finanzierung  Städtebaufördermittel 

Kosten   Ca. 2,5 Mio. € 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant  

 

Projekt: Anscharstraße 6-10/Kieler Straße 54-64  

             Entwicklung einer Frei- und Grünfläche 

 

Ziele und Aufgaben 

 Entwicklung einer Frei- und Grünfläche in Verbindung mit der 

Nutzung einer Kinder- und Jugendeinrichtung auf den 

Grundstücken Anscharstaße 8-10 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Entwicklung der Grundzüge für den Standort Anscharstraße 6-10 

 Beteiligungs- und Planungsverfahren   

 

Zeitraum  2016 - 2017 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und –entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

 Aktion Jugendzentrum e.V. 

 BIG Städtebau GmbH 

 

Finanzierung  Städtebauförderung  

Kosten   o. A. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant  

 

Projekt:  Hofbegrünungsprojekt „Grüne Höfe“ 

 

Ziele und Aufgaben 

 Verbesserung der Lebens- und Umweltbedingungen 

 Anregung der Investitionsbereitschaft von EigentümerInnen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung 

 Entwicklung der Fördergrundsätze 

 Bewerbung über Presse und Flyer 

 

Zeitraum  2016 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 BIG Städtebau GmbH 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

  

Finanzierung  Stadt Neumünster 

Kosten   20.000 € 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant  

 
Projekt: Entwicklung des Grundstückes Vicelinstraße 4 zur Erweiterung des 
             Kreativ- und Abenteuerspielplatzes  

 

Ziele und Aufgaben 

 Verbesserung der sozialen Infrastruktur 

 Abbau des Defizits an Grünflächen und Spielplätzen 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Entwicklung der südliche Teilfläche zur Erweiterung des Aktiv- und 

Naturspielplatz der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

 Nutzung der nördlichen Teilfläche als Außengelände der 

angrenzenden Kinderkrippe 

 

Zeitraum  2016 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 Diakonie Krippe „Kleine Fische“ 

 

Finanzierung  Kostenneutral 

Kosten   - 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant  

 

Projekt: Sauberkeit und Aufwertung des Wohnumfeldes 

 

Ziele und Aufgaben 

 Sensibilisierung für das Thema Sauberkeit im Quartier 

 Schaffung von Anreizen zur fachgerechten Beseitigung und 

Vermeidung von Abfall, Sperrmüll und Schmutz im Vicelinviertel 

 Aufwertung des Wohnumfeldes  

(z.B. durch Begrünungsmaßnahmen oder gestalterische Elemente) 

 Verbesserung der Lebensqualität im Quartier 

 Imageaufwertung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Ansprache und Thematisierung der Defizite 

 Ansprache geeigneter Projektpartner 

 Entwicklung geeigneter Maßnahmen 

 

Zeitraum  2016 – 2018 

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen und Akteure im Vicelinviertel 

 Stadt Neumünster, Technisches Betriebszentrum 

 Einrichtungen und Vereine des Viertels 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   O. A. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant  

 

Projekt: Barrierefreiheit im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Abbau von Barrieren und Gefahrenquellen im öffentlichen Raum 

 Verbesserung der Lebensqualität im Quartier 

 Imageaufwertung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Identifizierung von Barrieren 

 Verbesserung und Sicherung von, Straßenquerungen, Schulwegen 

und Fahrradwegen 

 Durchführung von Maßnahmen zum Abbau von Barrieren 

 

Zeitraum  2016 – 2018 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Gebäudewirtschaft, Tiefbau und 

Grünflächen 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   O. A. 
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Bauen, Wohnen und Wohnumfeld geplant  

 

Projekt: Private Modernisierung und Instandsetzung von Gebäuden 

 

Ziele und Aufgaben 

 Aufwertung der Bausubstanz 

 Entwicklung eines zeitgemäßen und zukunftsfähigen 

Wohnungsangebotes 

 Abbau von Leerständen und defizitärem Wohnraum 

 Imageaufwertung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Identifizierung von Gebäuden mit hohem und mittlerem 

Sanierungsbedarf 

 Ansprache von EigentümerInnen, Beratung zu Fördermöglichkeiten 

 Umsetzung von Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 

im Dialog mit den EigentümerInnen 

 

Zeitraum  2016 – 2018 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Stadtplanung und -entwicklung 

 BIG Städtebau GmbH 

 KfW Förderbank 

 

Finanzierung 

 Städtebauförderungsmittel 

 ergänzende Förderprogramme der KfW Förderbank 

 

Kosten   O. A. 
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3.  Lokale Ökonomie 

 
 

3.a Projekte und Maßnahmen 20012 – 2015 
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Lokale Ökonomie  3.1 

 

Projekt: Informationsveranstaltungen für ExistenzgründerInnen 

 

Ziele und Aufgaben 

 Informationen und Beratung für potentielle Existenzgründer zur 

Vermeidung eines Scheiterns. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Angebot eines niedrigschwelligen Beratungsangebotes im 

Stadtteilcafe der Stadtteilschule - Bildungszentrum 

 

Zeitraum  2013 

Projektbeteiligte 

 Wirtschaftsagentur Neumünster 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 

Finanzierung   Landesmittel, „Zukunftsprogramm Arbeit“ 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Angebot wurde in geringem Umfang genutzt. 

 Ende 2013 wurde Das Projekt beendet. 
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Lokale Ökonomie  3.2 

 
Projekt: Fotoprojekt „Begegnung“ / Übergangsnutzung leerstehender  
             Gewerberäume 

 

Ziele und Aufgaben 

 Aufwertung des Straßenbildes, Attraktivitäts- und 

Imageverbesserung durch die Gestaltung von Schaufenstern 

leerstehender Gewerberäume. 

 Stärkung der Identifikation von BewohnerInnen mit dem Viertel, 

die sich für das Projekt fotografieren ließen. 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Gestaltung von 12 Schaufenstern leerstehender Gewerberäume 

mit Fotodrucken an fünf Standorten im Quartier 

 Begleitung und Betreuung des Projekts durch das 

Quartiermanagement 

 

Zeitraum  2014 

Projektbeteiligte 

 Fotografin Heidi Krautwald (Projektträgerin) 

 Bewohnerinnen und Bewohner 

 EigentümerInnen leerstehender Gewerbeimmobilien 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Projektbegleitung) 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds 

Kosten   2.490 € 

Fazit 

 Das Quartiermanagement hat die anfangs unzureichende 

Befestigung der Bilder behoben und steht als Ansprechpartner für 

die beteiligten EigentümerInnen zur Verfügung. 

 Das Projekt war erfolgreich und hat zu einer Aufwertung 

beigetragen. 
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3.  Lokale Ökonomie 
 

 

Fazit der Jahre 2012-2015 

 
 

 
Die Entwicklung neuer Arbeits- und Erwerbsmöglichkeiten hat im 

bisherigen Sanierungsprozess keine große Rolle gespielt. Diese ist zum 
Teil auch durch die Gebietsstruktur begründet, denn das Vicelinviertel ist 

ein Wohngebiet, in dem keine größeren Gewerbe- und 

Dienstleistungsunternehmen ansässig sind. 
 

Mit der Bereitstellung von Räumen für die Kultur- und Kreativwirtschaft 
könnten sich neue Chancen und Synergien mit Projekten aus dem Quartier 

ergeben. Die Vernetzung von Projektträgern mit bestehen und sich neu 
ansiedelnden Unternehmen im Quartier, sollte zukünftig intensiviert 

werden, damit mögliche ökonomische Fortschritte auch innerhalb des 
Quartiers wahrgenommen werden können. 

 
Im Bereich der leerstehenden Gewerberäume ist es mit dem Projekt 

„Begegnungen“ gelungen ein freundlicheres Straßenbild zu erzeugen. 
Angrenzende Gewerbe profitieren von dieser Aufwertung und gleichzeitig 

wächst die Identifikation der BewohnerInnen mit ihrem Viertel. Derartige 
Projekte werden auch außerhalb des Quartiers als positiv wahrgenommen 

und sollten zukünftig ergänzt werden.  

 
Die lokale Geschäfts- und Gewerbestruktur ist durch eine Vielzahl 

ethnischer Unternehmen geprägt, welche die Versorgung mit Waren des 
täglichen Bedarfs sichern. Die bestehenden Gewerbebetriebe sind 

überwiegend mit der Sicherung der eigenen Existenz beschäftigt und 
haben darüber hinaus selten Potential für weitere Aktivitäten oder 

Kooperationen. 
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3.  Lokale Ökonomie 
 

 

3.b Zielsetzungen2016 – 2018 

 
 

Das Vicelinviertel verfügt über eine innenstadtnahe, 
kleinteilige und vielfältige Gewerbestruktur. 

 
 

 Erhalt/Pflege und Stärkung/Unterstützung der ansässigen 

Gewerbebetriebe 

 Verbesserung der Standortbedingungen 

 Unterstützung von Existenzgründungen  

 Abbau von Gewerbe- und Ladenleerständen (auch durch 

temporäre Nutzungen) 

 Unterstützung von Vernetzung  

 Aufzeigen von bestehenden Beratungs- und 

Finanzierungsmöglichkeiten 
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Lokale Ökonomie geplant  

 

Projekt: Textilwerkstatt im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Frauen und Männer lernen und verbessern ihre Fähigkeiten im 

Bereich der Textilarbeit. 

 Langfristig sollen eigene Produkte hergestellt und verkauft werden 

um das Fortbestehen der Textilwerkstatt zu sichern. 

 Die Entwicklung einer eigenen Marke fördert das Image des 

Quartiers 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektvorbereitung und Planung 

 Öffentlichkeitsarbeit, Spendenaufruf 

 

Zeitraum  2016 

Projektbeteiligte 

 Schneidereibetrieb aus dem Quartier (Projektträger) 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Projektbegleitung) 

 

Finanzierung 

 Verfügungsfonds im Vicelinviertel 

 Spenden 

 

Kosten   2.250 € 
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Lokale Ökonomie geplant  

 

Projekt: Nutzung/ Gestaltung leerstehender Gewerberäume 

 

Ziele und Aufgaben 

 Stärkung und der Standortes durch Gestaltung, Nutzung oder 

Übergangsnutzung leerstehender Gewerberäume. 

 Aufwertung des Straßenbildes durch attraktivitätssteigernde 

Maßnahmen 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung und Vorbereitung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Ansprache und Akquise geeigneter Projektpartner 

 Umsetzung der Maßnahme 

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 EigentümerInnen leerstehender Gewerbeimmobilien 

 BewohnerInnen und Akteure aus dem Netzwerk und Umfeld des 

Vicelinviertels  

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Projektbegleitung) 

 

Finanzierung  offen 

Kosten   O. A. 
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Lokale Ökonomie geplant  

 

Projekt: Kultur- und Kreativwirtschaft Anscharstraße 8-10  

 

Ziele und Aufgaben 

 Unterstützung von Unternehmen der Kultur- und Kreativwirtschaft 

bei der Ansiedlung und Vernetzung im Vicelinviertel 

 Nutzung von Räumlichkeiten am Standort Anscharstraße 8-10 

durch entsprechende Unternehmen. 

 Etablierung eines Standortes der Kultur- und Kreativwirtschaft 

 Nutzung von Synergieeffekten zur ökonomischen 

Weiterentwicklung des Quartiers 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Kontakt und Vernetzung mit Akteuren aus dem 

Interessenbekundungsverfahren 

 Ansprache und Akquise Kultur- und Kreativwirtschaffender  

aus dem Quartier 

 Entwicklung von stadtteilbezogenen Projekten  

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 Unternehmen der Kultur- und Kreativwirtschaft 

 BewohnerInnen und Akteure aus dem Netzwerk und Umfeld des 

Vicelinviertels 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Projektbegleitung) 

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   O. A. 
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4. Bildung  und Gesundheit 

 
 
4.a Projekte und Maßnahmen 2012 - 2015 
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Bildung - Gesundheit  4.1 

 

Projekt: Offene Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel (KiVi) 

 

Ziele und Aufgaben 

 Schaffen eines strukturierten Freizeitangebotes für Kinder und 

Jugendliche des Stadtteils 

(Zielgruppe: 6 – 18 Jahre) 

 Schaffung niedrigschwelliger und Lern-, Gesundheits- und 

Bildungsangebote 

 Förderung von Partizipation, Integration, Geschlechtergerechtigkeit 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Anmietung und Herrichtung von Räumlichkeiten in der  

Kieler Straße 44 (Freizeittreff KiVi) 

 Angebotsplanung, -vorbereitung  

 Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung im Quartier 

 Beteiligung an Stadtteilprojekten und stadtteilbezogenen Aufgaben 

 

 Offene Nachmittagsangebote im Freizeittreff KiVi  

Öffnungszeiten KiVi:  

Mo – Fr: 14:00 – 17:00 (für 6-11 Jährige) 

Mo – Mi: 17:00 – 19:00 (für 11- 18 Jährige) 

Donnerstags 17:00 - 18:00 (für 6 – 18 Jährige)  

 

 Zusätzliche Angebote 

 auf dem Aktiv- und Naturspielplatz (Vicelinstraße 2-4) 

 Auf dem Außengelände und in den Räumen der  

Stadtteilschule – Bildungszentrum(Kieler Straße 90) 

 Ferienaktionen und Ausflüge 

 

Zeitraum  2013 - 2015 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport, 

Abt. Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 

 

Finanzierung  Stadt Neumünster 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Projekt wurde erfolgreich umgesetzt. 

 Die Einrichtung wird sehr gut frequentiert. 

(ca. 40 - 50 Kinder besuchen die Einrichtung täglich) 

 Das Projekt hat positive Effekte in den Handlungsfeldern eins 

(Zusammenleben und Stadtteilkultur) und vier (Bildung und 

Gesundheit) bewirkt. 

 Das Angebot soll fortgesetzt werden. 
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Bildung und Gesundheit  4.2 

 

Projekt: Angebote der Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Schaffung und Verstetigung von Angeboten zur Förderung von 

Bildung und Gesundheit 

 Koordination und Evaluation dieser Angebote mit den Akteuren 

(Koordinator, Allgemeiner Sozialer Dienst, Quartiermanagement, 

offene Kinder- und Jugendarbeit, Vicelinschule)  
 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Inbetriebnahme der Stadtteilschule (2013)  

 Langfristige personelle Ausstattung und Koordination 

(zusätzlich Hausmeister, Honorarkräfte und Ehrenamtliche) 

 Bedarfsanalyse und Evaluation 

 Bereitstellung von Räumen für laufende und geplante Angebote 
 

Angebote verschiedener Akteure in der Stadtteilschule 

im Handlungsfeld Bildung und Gesundheit 

(Stand: Februar 2016) 

Stadtteilschule 

(eigenes Programm) 

Vicelinschule 

(lehrplanergänzende Angebote) 

 Rückengymnastik 

 Sport für Frauen 

 Schlagzeugunterricht 

 Sprachkurs Deutsch für 

Frauen 

 PC-Kurs 

 

 Bücherverleih 

 Kochen 

 Gesundes Frühstück 

 Gesundheitsförderung  

 Hausaufgabenbetreuung 

 Computer AG 

 Forscher AG 

 Englisch 

 Sport AG Ballspiele 

 Tanz AG 
 

Externe Akteure 

in der Stadtteilschule 

Offene Kinder- und Jugend-

arbeit 

 LeseClub 

 Türkischunterricht 

 Selbsthilfegruppen 

 Beratungsangebote 

 Informationsveranstaltungen 

 Integrationskurse 

 Fitboxen 

 Fußball 
 

 Kochen 

 Bewegungs-AG 

 

 

Zeitraum  2013 – 2015 fortlaufend 

Projektbeteiligte  Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

Finanzierung  Stadt Neumünster, Fachdienst Schule, Jugend, Kultur und Sport 

Kosten   25.000 € (jährlich für direkte Angebote der Stadtteilschule) 

Fazit 

 Seit 2013 entwickelten sich vielfältige Angebote 

 Die Einrichtung hat an Bekanntheit gewonnen und die Angebote 

wurden gut angenommen 

 Das Projekt wird fortgeführt. 
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Bildung – Gesundheit  4.3 

 

Projekt: Ausbau der Betreuungsangebote für Kinder unter drei Jahren 

 

Ziele und Aufgaben  Ausbau der Betreuungsangebote für Kinder unter drei Jahren 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Schaffung von U-3 Plätzen 

 durch Neubau einer Krippe in Trägerschaft der Diakonie Altholstein 

(Vicelinstraße 6) 

 durch Erweiterung der AWO KiTA Zwergenland 

(Vicelinstraße 21D) 

 im Anschar-Kindergarten der Anschar-Kirchengemeinde 

(Am Alten Kirchhof 4) 

 

 20 Plätze: KiTa Zwergenland 

 20 Plätze: Krippe „Kleine Fische“  

  5 Plätze : Anschar-Kindergarten 

 

Zeitraum  2012 - 2013 

Projektbeteiligte 

 Stadt Neumünster 

 AWO KiTa Zwergenland 

 Diakonie Altholstein 

 Anschar-Kirchengemeinde 

 

Finanzierung 

 Bundesmittel 

 Mittel der Stadt Neumünster 

 private Mittel 

 Mittel der Träger Diakonie/ AWO 

 

Kosten  

 450.000 € öffentliche Mittel 

 500.000 € private Mittel/ Mittel der Träger 

 

Fazit 

 Das Projekt wurde erfolgreich umgesetzt. 

 Insgesamt wurden 45 neue U-3 Plätze geschaffen. 

 Die Plätze werden intensiv genutzt, z.T. bestehen Wartelisten. 
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Bildung – Gesundheit  4.4 

 

Projekt: Informationsveranstaltungen zu Politik und Bildungswegen 

 

Ziele und Aufgaben  Förderung des Interesses für Politik und Bildung 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Veranstaltungsplanung  

 Durchführung und Bewerbung von zwei Veranstaltungen zu den 

Themen „Bundestagswahlen“ und „Übergang Schule-Beruf“ 

 

Zeitraum  2013 und 2014 

Projektbeteiligte 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Türkische Gemeinde Schleswig-Holstein  

 Quartiermanagement im Vicelinviertel 

 

Finanzierung  Innenministerium „Aktive Teilhabe in Schleswig-Holstein“ 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Angebot wurde von den TeilnehmerInnen als sehr positiv 

bewertet. 

 Die Zahl der TeilnehmerInnen war aber gering. 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  



75 

Bildung - Gesundheit  4.5 

 

Projekt: Integrationskurse  

 

Ziele und Aufgaben 

 Eingliederung von zugewanderten Menschen 

 Erlernen der deutschen Sprache 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Kursplanung  

 Umsetzung 

 

Zeitraum  2012 - 2015 

Projektbeteiligte 

 Türkische Gemeinde Schleswig-Holstein (Träger) 

 Türkische Gemeinde Neumünster e.V.  

 

Finanzierung  Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Die Integrationskurse wurden gut angenommen 

(Durchschnittlich 20 Teilnehmende pro Kurs) 

 Das Projekt ist als positiv zu bewerten und soll fortgesetzt werden. 
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Bildung - Gesundheit  4.6 

 
Projekt: ELMA - Eingliederung von langzeitarbeitslosen Menschen  
             in den Arbeitsmarkt 

 

Ziele und Aufgaben 

 Eingliederung von langzeitarbeitslosen Frauen und Männern in den 

Arbeitsmarkt  

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Angebotsorganisation 

 Umsetzung 

 

Zeitraum  2015 

Projektbeteiligte 

 Türkische Gemeinde Schleswig-Holstein (Träger) 

 Türkische Gemeinde Neumünster e.V.  

 

Finanzierung  Landesprogramm Arbeit  

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Projekt ist als Erfolg zu bewerten.  

 Von 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern konnte 2015 etwa die 

Hälfte der Personen in den Arbeitsmarkt integriert werden. 

 Das Projekt wird 2016 fortgesetzt. 
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Bildung - Gesundheit  4.7 

 

Projekt: LeseClub im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Heranführung der Kinder an das Medium Buch  

 Verbesserung der Lesekompetenzen, Verbesserung der 

Rechtschreib-und  Grammatik-Kenntnisse 

 Erlernen des Umgangs mit weiteren Medien wie Computer/ Film 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Akquise von Kooperationspartnern und BetreuerInnen 

 Projektplanung und Vorbereitung 

 Öffentlichkeitsarbeit und Berichterstattung an den Fördergeber  

 Ort: Lernzentrum der Stadtteilschule 

(2x 1,5 Stunden pro Woche in 2 Gruppen) 

 Zusätzliches Angebot von Ferienaktionen 

 

Zeitraum  2014 -2015 

Projektbeteiligte 

 Diakonie Altholstein 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 Schulsozialarbeiter der Vicelinschule (AVN Neumünster gGmbH) 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Vicelinschule 

 Kinder aus dem Stadtteil 

 Stiftung Lesen 

 

Finanzierung  Förderung durch die Stiftung Lesen 

Kosten   2.400 € pro Jahr 

Fazit 

 Das Projekt ist erfolgreich und wird gut angenommen. 

 Der LeseClub wird fortgesetzt 
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Bildung - Gesundheit  4.8 

 

Projekt: Boxen und Fitboxen für Kids 

 

Ziele und Aufgaben 
 Sportförderung für Kinder und Jugendliche 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Anschaffung von Trainingsmaterial 

 Durchführung des Angebotes in der Turnhalle der Vicelinschule 

(wöchentlich2 Stunden) 

 

Zeitraum  2014 bis 2015 

Projektbeteiligte 

 Ibrahim Ortacer, Refik Mor  

 Kursleiter Ali Gül 

 Sportverein Tungendorf (SVT) Neumünster e.V. 

 Kinder und Jugendliche aus dem Stadtteil 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds 

Kosten   1.380 € für Materialkosten 

Fazit 

 Das Projekt ist positiv zu bewerten.  

 Das Angebot wird gut angenommen und trägt zur 

Gesundheitsförderung von Kindern und Jugendlichen bei. 

 Die Trägerschaft für das Kursangebot hat 2015 der Sportverein 

Tungendorf übernommen. 

 Das Projekt wird im Vicelinviertel gut angenommen und soll 

fortgesetzt werden. 
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Bildung - Gesundheit  4.9 

 
Projekt: Deutschunterricht für EU-Neubürgerinnen und -bürger  
             im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 
 Förderung der Integration durch Sprachkenntnisse 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung 

 Bewerbung des Angebots im Quartier und in Neumünster 

 Durchführung des Kurses (Stufe A1) in der Stadtteilschule – 

Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 

Zeitraum  März – August 2015 

Projektbeteiligte 

 Volkshochschule Neumünster (Träger) 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 

Finanzierung 

 Dr. Hans-Hoch Stiftung 

 Stadt Neumünster 

 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Projekt ist positiv zu bewerten.  

 Das Angebot war ausgelastet und die Mehrzahl der 20 

Kursteilnehmerinnen und Teilnehmer hat erfolgreich 

abgeschlossen. 

 Die Deutschkurse sollen fortgesetzt werden. 
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Bildung - Gesundheit  4.10 

 

Projekt: Fahrradwerkstatt im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Verbesserung der Verkehrssicherheit 

 Förderung von Nachbarschaftshilfe, Hilfe zur Selbsthilfe und  

handwerklicher Fähigkeiten 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung  

 Ansprache geeigneter Kooperationspartner 

 Umsetzung des Angebotes 

 

Zeitraum  2014 

Projektbeteiligte 

 Alexander Möhrpahl, Safety Villa GbR (Träger) 

 Quartiermanagement Vicelinviertel (Projektbegleitung) 

 Offene Kinder- und Jugendarbeit im Vicelinviertel 

 TeilnehmerInnen: Kinder und Jugendliche aus dem Stadtteil 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds Vicelinviertel 

Kosten   1.100 € 

Fazit 

 Der Projektbeginn ist als positiv zu bewerten.  

 Zur Sicherung eines dauerhaften Angebots werden geeignete 

Lagerräume benötigt. 
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Bildung - Gesundheit  4.11 

 

Projekt: Outdoor-Spielzeuge für Kinder im Quartier 

 

Ziele und Aufgaben 

 Verbesserung der Freizeitmöglichkeiten für Kinder 

 Gesundheitsförderung  

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Anschaffung von Spielgeräten für Veranstaltungen und Aktionen 

im Vicelinviertel 

 Lagerung und kostenfreie Ausleihmöglichkeit über die Ditib 

Moschee 

 

Zeitraum  2014 bis heute 

Projektbeteiligte 
 Mehmet Adalya, Ibrahim Ortacer, (Träger: Ditib Moschee) 

 

Finanzierung  Stadtteilfonds 

Kosten   1.019 € 

Fazit 

 Das Projekt wurde erfolgreich umgesetzt. 

 Die Spielgeräte wurden bei Veranstaltungen und Festen im 

Stadtteil eingesetzt. 

 Die Geräte befinden sich in einem guten Zustand und stehen im 

Quartier weiterhin zur Verfügung. 
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Bildung und Gesundheit  4.12 

 

Projekt: Sportkurse als Nachmittagsangebot zur Integrationsförderung  

 

Ziele und Aufgaben 

 Gesundheitsförderung im Vicelinviertel als Ergänzung zu Deutsch-

als-Zweitsprache (DaZ)-Angeboten 

 Unterstützung von Initiativen zur Weiterentwicklung von 

Gesundheits- und Sportangeboten 

 Förderung des Spracherwerbs durch gemeinsamen Sport 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung und Vorbereitung des Projekts 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Umsetzung des Kursangebotes in der Turnhalle der Vicelinschule 

 

Kurszeiten: 

Samstags 18.00-20.00 

Sonntags 14.30-16.30 

 

Zeitraum  2015  

Projektbeteiligte 

 Caritas Migrationsdienst Neumünster (Träger) 

 Ministerium für Schule und Berufsbildung Schleswig-Holstein 

 Herr Kazikoglu (Trainer) 

 Vicelinschule  

 

Finanzierung  Ministerium für Schule und Berufsbildung Schleswig-Holstein 

Kosten   O. A. 

Fazit 

 Das Projekt wurde im Dezember 2015 begonnen und läuft 

zunächst bis April 2016. 

 Bei gleichbleibender oder steigender Zahl der TeilnehmerInnen soll 

das Projekt fortgesetzt werden. 
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4. Bildung  und Gesundheit 

 
 
Fazit der Jahre 20012 -2015 
 

 

 
 

Die umgesetzten Projekte und Angebote im vergangenen Zeitraum 
wurden im Bereich der Bildung und Gesundheit dringend benötigt. Die 

Auslastung der Kinder- und Jugendeinrichtung KiVi, der Kita Zwergenland 
und der Krippe sowie die Nutzung der beschriebenen Bildungs- und 

Gesundheitsangebote, sprechen für eine bedarfsorientierte und 
erfolgreiche Umsetzung der Maßnahmen. 

 
Gleichwohl ist zu erkennen, dass weiterhin soziale Problemlagen im 

Quartier bestehen und sich verschärfen. Vor den Hintergrund anhaltender 
Zuwanderung aus dem Ausland, müssen insbesondere 

integrationsfördernde Bildungsmaßnahmen erhalten bleiben. An dieser 
Stelle ist die Weiterentwicklung der Angebote im Rahmen der 

Stadtteilschule von besonderer Bedeutung. Gelichzeitig ist auf die Öffnung 
der Angebote für alle Bewohnerinnen und Bewohner des Quartiers zu 

achten um Segregationsprozesse zu vermeiden. 

 
Zukünftig sind der Informationsaustausch, die Kooperation der neu 

entstandenen Einrichtungen und die Vernetzung mit den bestehenden 
Institutionen elementar, um vorausschauend und bedarfsorientiert zu 

agieren. 
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4. Bildung  und Gesundheit 

 
 
4.b Zielsetzungen 2016 – 2018 
 

 

 
Das Vicelinviertel bietet allen Bewohnern Strukturen, die es ihnen 

ermöglicht, ihre Bildungschancen wahrzunehmen und ein 
gesundheitsförderndes und selbstbestimmtes Leben zu führen. 

 
 Etablierung der Stadtteilschule als generationsübergreifendes 

Bildungsangebot im Stadtteil 

 Integrationsprojekte an der Stadtteilschule 

 Weiterentwicklung gesundheitsorientierter Sport- und 

Ernährungsangebote im Stadtteil 

 Schaffung von Zukunfts- und Bedarfsorientierten Angeboten für 

alle Bewohnerinnen und Bewohner der Vicelinviertels. 
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Bildung - Gesundheit geplant  

 

Projekt: LeseClub im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Heranführung der Kinder an das Medium Buch  

 Verbesserung der Lesekompetenzen, Verbesserung der 

Rechtschreib-und  Grammatik-Kenntnisse 

 Erlernen des Umgangs mit weiteren Medien wie Computer/ Film 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Akquise von Kooperationspartnern und BetreuerInnen 

 Projektplanung und Vorbereitung 

 Öffentlichkeitsarbeit und Berichterstattung an den Fördergeber  

 Ort: Lernzentrum der Stadtteilschule 

(2x 1,5 Stunden pro Woche in 2 Gruppen) 

 Zusätzliches Angebot von Ferienaktionen 

 

Zeitraum  2016-2018 

Projektbeteiligte 

 Diakonie Altholstein 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 Schulsozialarbeiter der Vicelinschule (AVN Neumünster gGmbH) 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 Vicelinschule 

 Kinder aus dem Stadtteil 

 Stiftung Lesen 

 

Finanzierung  Förderung durch die Stiftung Lesen 

Kosten   2.400 € pro Jahr 

Fazit 

 Das Projekt ist erfolgreich und wird gut angenommen. 

 Der LeseClub soll fortgesetzt werden. 
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Bildung und Gesundheit geplant  

 

Projekt: Fußballturnier „Vicelin-Cup“ 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung sportlicher Aktivität im Quartier 

 Jährliches Fußballturnier zur Förderung von Toleranz und Fairness 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Planung und Vorbereitung durch Sportvereine und Netzwerk-

akteure aus Neumünster, insbesondere aus dem Vicelinviertel 

 Bewerbung, Erstellung von Plakaten und Flyern  

 Durchführung 

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 Unterschiedliche (Sport) -vereine und Einrichtungen aus dem 

Vicelinviertel und der Stadt Neumünster 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Netzwerk im Vicelinviertel  

 Quartiermanagement im Vicelinviertel (Projektbegleitung) 

 

Finanzierung 

 Verfügungsfonds im Vicelinviertel oder  

 Mittel der Stadt Neumünster für Integrationsmaßnahmen oder 

 Bundesmittel zur Förderung von Integration durch Sport 

 Ergänzende Spenden 

 

Kosten   Ca. 1.500 € 
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Bildung - Gesundheit geplant  

 

Projekt: Integrationskurse  

 

Ziele und Aufgaben 

 Eingliederung von zugewanderten Menschen 

 Erlernen der deutschen Sprache 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Kursplanung  

 Umsetzung 

 

Zeitraum  2016 - 2018 

Projektbeteiligte 

 Türkische Gemeinde Schleswig-Holstein (Träger) 

 Türkische Gemeinde Neumünster e.V.  

 

Finanzierung  Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

Kosten   O. A. 
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Bildung - Gesundheit geplant  

 
Projekt: ELMA - Eingliederung von langzeitarbeitslosen Menschen  
             in den Arbeitsmarkt 

 

Ziele und Aufgaben 

 Eingliederung von langzeitarbeitslosen Frauen und Männern in den 

Arbeitsmarkt  

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Angebotsorganisation 

 Umsetzung 

 

Zeitraum  2016 

Projektbeteiligte 

 Türkische Gemeinde Schleswig-Holstein (Träger) 

 Türkische Gemeinde Neumünster e.V.  

 

Finanzierung  Landesprogramm Arbeit  

Kosten   O. A. 
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Bildung - Gesundheit geplant  

 
Projekt: Deutschunterricht für EU-Neubürgerinnen und -bürger  
             im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 
 Förderung der Integration durch Sprachkenntnisse 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Projektplanung 

 Bewerbung des Angebots im Quartier und in Neumünster 

 Durchführung des Kurses (Stufe A1) in der Stadtteilschule – 

Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 

Zeitraum  2016 

Projektbeteiligte 

 Volkshochschule Neumünster (Träger) 

 Koordinierungsstelle für Integration der Stadt Neumünster 

 Quartiermanagement Vicelinviertel 

 Stadtteilschule – Bildungszentrum im Vicelinviertel 

 

Finanzierung 

 Dr. Hans-Hoch Stiftung 

 Stadt Neumünster 

 

Kosten   O. A. 
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Bildung und Gesundheit geplant  

 

Projekt: Sport und gesunde Ernährung im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Gesundheitsförderung im Vicelinviertel 

 Unterstützung von Initiativen zur Weiterentwicklung von 

Gesundheits- und Sportangeboten 

 Imageverbesserung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Aktivierung und Begleitung entsprechender Initiativen aus dem 

Quartier 

 Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung von derartigen 

Projekten im Vicelinviertel durch das Quartiermanagement 

 

Zeitraum  2016 – 2018  

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen und Akteure aus dem Netzwerk und Umfeld des 

Vicelinviertels 

 Vereine und Einrichtungen aus dem Vicelinviertel  

 

Finanzierung  Städtebauförderungsmittel 

Kosten   Projektabhängig (bis maximal 2.500 € pro Projekt) 
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Bildung und Gesundheit geplant  

 

Projekt: Sportkurse als Nachmittagsangebot zur Integrationsförderung  

 

Ziele und Aufgaben 

 Gesundheitsförderung im Vicelinviertel als Ergänzung zu Deutsch-

als-Zweitsprache (DaZ)-Angeboten 

 Unterstützung von Initiativen zur Weiterentwicklung von 

Gesundheits- und Sportangeboten 

 Förderung des Spracherwerbs durch gemeinsamen Sport 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Weiterentwicklung des Ende 2015 begonnenen Projektes 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Umsetzung des Kursangebotes in der Turnhalle der Vicelinschule 

 

Zeitraum  2016 - 2017 

Projektbeteiligte 

 Caritas Migrationsdienst Neumünster (Träger) 

 Ministerium für Schule und Berufsbildung Schleswig-Holstein 

 Sporttrainer 

 Vicelinschule  

 

Finanzierung  Ministerium für Schule und Berufsbildung Schleswig-Holstein 

Kosten   O. A. 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



92 

Bildung und Gesundheit geplant  

 

Projekt: niedrigschwellige Bildungsprojekte im Vicelinviertel 

 

Ziele und Aufgaben 

 Förderung von Bildungsangeboten im Vicelinviertel 

 Unterstützung von Initiativen zu niedrigschwelligen 

Bildungsangeboten aus dem Quartier  

 Imageverbesserung des Vicelinviertels 

 

Aktivitäten / 

Handlungsschritte 

 Aktivierung und Begleitung entsprechender Initiativen aus dem 

Quartier 

 Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung von derartigen 

Projekten im Vicelinviertel durch das Quartiermanagement 

 

Zeitraum  2016 – 2018  

Projektbeteiligte 

 BewohnerInnen und Akteure aus dem Netzwerk und Umfeld des 

Vicelinviertels 

 Vereine und Einrichtungen aus dem Vicelinviertel 

 Quartiermanagement 

 

Finanzierung  offen 

Kosten   Projektabhängig 

 

 
 

 


